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        Einführung

    Dieses Buch enthält Botschaften, die vor einer großen Gruppe von jungen Studenten gegeben wurden. Die Botschaften wurden in ihrer gesprochenen Form beibehalten.
 
Jugendliche sind heutzutage Satans Zielscheibe. Satan scheut keine Mühe, um sicherzustellen, dass die heutige Jugend durch Unreinheit, Bitterkeit, Eifersucht, selbstsüchtigem Ehrgeiz und Materialismus, und falls nicht dadurch, dann wenigstens durch Stolz, Selbstgerechtigkeit und Heuchelei verdorben wird.
 
Wir dürfen nicht im Unwissenden darüber bleiben, was Satans Pläne und was seine Listen sind.
 
Satan wurde von unserem Herrn Jesus auf Golgatha besiegt. Unsere Berufung ist es jetzt, überall wo wir hinkommen, diesen Sieg über die Mächte der Finsternis zum Ausdruck zu bringen. 
 
Wenn du daran interessiert bist, dann lies dieses Buch.
 
 

 

    
        1. Warum du deinen Feind kennen solltest

    Ich möchte euch aus Gottes Wort einige Wahrheiten zeigen, die viele von euch jungen Leuten noch nie gehört haben mögen. Es betrifft den Feind unserer Seele. 
 
Du hast eine Menge über die Errettung und über das, was der Herr Jesus Christus für uns getan hat, gehört. Aber du magst nichts über Satan gehört haben, weil die meisten Prediger nicht gerne über Satan predigen.
 
Ich möchte über Satan sprechen, weil die Bibel uns in 1. Petrus 5,8 sagt: „Seid nüchtern und wacht; denn euer Widersacher, der Teufel, geht umher wie ein brüllender Löwe und sucht, wen er verschlinge“ (Lutherbibel 1984).
 
Eines der wichtigsten Prinzipien der Kriegsführung besteht darin, seinen Feind zu kennen. Wenn du einen Krieg führst und eine Menge Informationen über den Feind hast, macht es den Kampf viel leichter. Wenn du sehr wenig über den Feind weißt, dann wird der Kampf schwieriger sein. 
 
Oder um ein Bild zu gebrauchen: Wenn du all die Fragen, die bei deiner Prüfung gestellt werden mögen, vorab kennst, wird die Prüfung für dich sehr viel leichter sein.
 
Im christlichen Leben ist es genauso. Wenn du deinen Feind kennst, kannst du ihn besiegen und bei jeder Versuchung mehr als ein Überwinder sein.
 
Es gibt viele Christen, die sich ihr ganzes Leben abmühen, Christus nachzufolgen, die dabei aber versagen. Ich glaube, dass eine der Hauptgründe daran liegt, dass sie nichts über ihren Feind wissen.
 
Wir wissen alle, dass das Studium der Medizin wichtig ist. Die medizinische Wissenschaft hat in unserer Generation Millionen von Menschen von Krankheiten geheilt und viele vor dem vorzeitigen Tod bewahrt. Das war nur möglich, weil die Medizinwissenschaftler alles über die Feinde des menschlichen Körpers und deren Angriffe auf den Körper erforscht haben. Gerade durch das intensive Studium über Bakterien und Viren – den Feinden der Gesundheit – hat sich die Gesundheit der Menschen verbessert. Wissenschaftler haben Medikamente entwickelt, welche die Feinde der Gesundheit töten und sie aus dem menschlichen Körper entfernen können.
 
Was für unseren physischen Körper gilt, das gilt noch mehr für unseren inneren Geist. Auch wir müssen uns mit Satan – dem Feind unseres Geistes – befassen, wenn wir ihn aus unserem Geist vertreiben und ihn für Gott rein bewahren wollen.
 
Die Bibel sagt uns eine Menge über Satan. In der Tat, gleich nachdem Gott Adam und Eva erschaffen hatte, spricht die Bibel als Nächstes über Satan. Die Bibel sagt uns nicht, was Adam und Eva im Garten Eden taten. Aber sie sagt uns ohne Umschweife, dass Satan in diesen Garten kam und Sünde und Verwirrung brachte, indem er Adam und Eva von Gott wegführte. Die Ursache aller Sünden und aller Gewalt und von allem Bösen, das es heute auf der Welt gibt, findet man dort in Satans Eintritt in den Garten Eden (1.Mose 3). 
 
Warum berichtet uns die Bibel über Satan gleich nachdem sie über die Erschaffung von Mann und Frau berichtet? Weil Gott möchte, dass wir über Satan Bescheid wissen, damit wir auf der Hut sind. Wir haben gesehen, dass Satan wie ein brüllender Löwe umhergeht und sucht, wen er verschlingen kann. Wenn die Zeitungen berichteten, dass ein Löwe aus dem Zoo entkommen ist und in den Straßen deiner Stadt umherstreift, würde es dir dann nicht helfen, wenn du wüsstest, in welchem Gebiet der Stadt er ist, damit du dieses Gebiet meiden kannst? Sicherlich. In gleicher Weise, wenn du die Gebiete kennst, in denen Satan aktiv ist, kann dich das vor vielen Problemen bewahren. 
 
Viele Christen haben häufige Perioden der Entmutigung. Wir müssen Eines erkennen – dass Entmutigung niemals von Gott kommt. Sie kommt immer vom Teufel. Ebenso haben Streit, Gewalt, Hass, Eifersucht, Bitterkeit, üble Nachrede, Klagen, Murren, Rebellion gegen Autorität und jede andere Form des Bösen ihren Ursprung in Satan. Es ist gut, über unseren Feind Bescheid zu wissen, damit wir diese Übel in unserem Leben überwinden können.
 
Auf den ersten Seiten des Neuen Testaments lesen wir über Satan. Gleich nachdem uns gesagt wird, dass Jesus im Wasser getauft und mit dem Heiligen Geist gesalbt wurde, lesen wir, dass Satan ihn in der Wüste konfrontiert und versucht. In diesem bedeutenden Ausmaß beschreibt uns die Bibel also die Aktivitäten Satans. Warum? Damit wir in Bezug auf die Listen oder die Stärke des Feindes nicht ignorant sein mögen.
 
Es ist für Jugendliche wichtig, über Satan Bescheid zu wissen, denn nachdem du weißt, was die Bibel über Satan lehrt, wirst du vorsichtig sein. Und du wirst dich vor ihm nicht länger fürchten, wie es viele Menschen tun. Viele haben Angst vor Satan, weil sie nicht wissen, was die Bibel über ihn lehrt. Sie haben Angst vor Menschen, die an ihnen schwarze Magie oder Hexerei ausprobieren, weil sie nicht wissen, dass Satan von unserem Herrn Jesus auf Golgatha besiegt wurde. Du wirst nie mehr Angst vor Satan haben, nachdem deine Augen dafür geöffnet wurden, was der Herr für uns alle am Kreuz vollbracht hat. 
 
Satan versucht manchmal, christliche Versammlungen durch vom Teufel besessene Menschen zu stören, so wie er es in den Synagogen tat, in denen Jesus predigte. Aber wir dürfen Satan niemals erlauben, das zu tun. Inmitten eines Bibelstudiums in unserer Versammlungshalle kroch einmal ein von Dämonen besessener Mann wie eine Schlange den Gang entlang Richtung Bühne und versuchte, die Versammlung zu stören. Als der Dämon im Namen Jesu zurechtgewiesen wurde, fiel er dort am Boden sofort in einen Schlaf. Nachdem das Bibelstudium vorbei war, als wir alle das „Amen“ gesprochen hatten, wachte er auf. Dann redeten wir mit ihm. Wir haben Satan nicht erlaubt, durch irgendeinen seiner Agenten unser Bibelstudium zu stören.
 
Bei einer großen öffentlichen Versammlung, die im Freien abgehalten wurde, fing ein Mann plötzlich an, vor dem Rednerpult zu tanzen, als ich gerade etwas Wichtiges sagte. Als ich ihm durch den Übersetzer den Befehl gab, sich hinzusetzen, ignorierte er meine Aufforderung. Daraufhin wiesen wir den Dämon in ihm im Namen Jesu zurecht, worauf der Mann sich erhob und sich leise hinsetzte. Ja, Dämonen müssen gehorchen, wenn sie in Jesu Namen dazu aufgefordert werden, weil sie auf Golgatha alle von Jesus besiegt worden sind.
 
Es ist wichtig zu wissen, dass im mächtigen Namen von Jesus Christus, der Satan am Kreuz von Golgatha besiegt hat, Kraft ist. Du braucht dich vor Satan nie zu fürchten. Nur wenn du deinen Feind nicht kennst, lebst du in Angst, dass er dir irgendetwas antun kann. Aber er kann dich nicht antasten, wenn du erlaubst, dass Jesus der Herr über dein ganzes Leben ist – denn Satans Macht wurde vollständig von ihm genommen, als Jesus ihn am Kreuz besiegte.

    
        2. Der Ursprung Satans

    Wir wissen, dass Gott seit aller Ewigkeit existiert. Die Bibel beginnt mit der Aussage: „Am Anfang schuf Gott …“ (1.Mose 1,1). Das sind die ersten vier Worte in der Bibel. Das verweist zurück in die ewige Vergangenheit – so weit zurück, dass unser Verstand es nicht einmal verstehen kann, weil unser Verstand lediglich Zeit verstehen kann. Gott existierte bevor die Zeit begann. 
 
Aber Satan existierte nicht bevor die Zeit begann. Satan ist ein geschaffenes Wesen. Aber bedeutet das, dass Gott ein böses Wesen erschuf? Nein, das wäre unmöglich. Gott kann nie etwas Böses erschaffen. Alles, was er erschafft, ist vollkommen. Sogar Adam und Eva waren vollkommen, als sie erschaffen wurden. Ebenso war Satan vollkommen, als er erschaffen wurde. Er war zu der Zeit als der „Morgenstern“ oder Luzifer (Jesaja 14,12) bekannt. Dieser Name weckt heute schlechte Assoziationen. Aber vor langer Zeit, als er erschaffen wurde, war es nicht so. 
 
Er wurde als Oberhaupt der Engel erschaffen, um die Engel in die Anbetung Gottes zu führen. Gott gab ihm viele übernatürliche Fähigkeiten und Kräfte, als er erschaffen wurde. Aber dann fiel er in Sünde und wurde zu Satan. 
 
Aber Satan hat diese Kräfte auch heute noch, weil Gott sie nicht von ihm wegnahm, als er fiel. Wir mögen uns fragen, warum Gott diese Kräfte nicht vom Teufel wegnahm. Der Grund liegt darin, dass Gott gewöhnlich die Gaben, die er gibt, nicht zurückzieht. Sogar Menschen fordern normalerweise ein Geschenk, das sie jemandem gegeben haben, nicht zurück – sogar wenn sich diese Person eines Tages gegen uns wendet! Und so benutzt Satan seine Macht, um Menschen zu schaden. Das ist der Grund, warum Menschen, die mit ihm in Berührung kommen, durch Zauberei übernatürliche Dinge tun können. 
 
In Bezug auf Satan steht geschrieben: „Wie bist du vom Himmel gefallen, du Glanzstern (das war sein strahlender Name), Sohn der Morgenröte“ (Jesaja 14,12; Eberfelder Bibel/ELB). 
 
Als Anführer der Engel war Luzifer ständig in Gottes Gegenwart. Warum ist er abgefallen? Die Grund wird uns in den nächsten zwei Versen gegeben: „Und du, du sagtest in deinem Herzen: Zum Himmel will ich hinaufsteigen, hoch über den Sternen Gottes meinen Thron aufrichten … Ich will hinaufsteigen auf Wolkenhöhen, dem Höchsten mich gleichmachen. Doch in den Scheol wirst du hinabgestürzt, in die tiefste Grube“ (Jesaja 14,13-15; ELB). 
 
Luzifer war begabter, schöner und hatte mehr übernatürliche Fähigkeiten als die anderen Engel. Er führte die Engel in die Anbetung Gottes – bis Stolz in sein Herz Eingang fand. Er fing an zu denken: „Nur eine Person steht über mir, und das ist Gott selbst. Ich will auch über ihn herrschen.“ 
 
Das war wirklich ein dummer Gedanke, der in sein Herz kam. Wie könnte er sich jemals über seinen Schöpfer erheben? Aber so ist Satan – in vielen Dingen, die er tut und denkt, ist er ziemlich dumm, obwohl er so schlau ist!
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